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Lösungsvorschlag:

a) Man gibt die Ortsvektoren zu den gegebenen 
Punkten A, B, C ein. Für eine kompaktere 
Darstellung wird mit Zeilenvektoren gearbeitet. 
Das Skalarprodukt der Vektoren   
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ergibt Null, also ist bei A ein rechter Winkel. 
b) Vektor  
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Also ergibt sich D (– 3 | – 3 | – 2,5).

c) Die Höhe der Pyramide ist der Abstand des 
Punktes S von der Ebene E, welche die Punkte A, 
B, C (und D) enthält.
Man bestimmt einen Normaleneinheitsvektor  

 _
 
›
 n   von 

E und bestimmt damit nach Hesse den Abstand von 
S und E. 
Dann kann man mit der Volumenformel für 
die Pyramide das Volumen bestimmen. Die 
Grundfläche ist dabei das Rechteck ABCD mit den 
Seiten AB und AC. Das Volumen beträgt also 7,5 
(Volumeneinheiten).

Alternativ kann man das Volumen der Pyramide 
auch mit dem Spat-Produkt berechnen.

Aufgabe: Volumen einer Pyramide


